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Medizinische Ethik

Eine angewandte Disziplin, begründet auf 
moralischen Prinzipien mit dem Ziel, die 

im medizinischen Bereich Tätigen im 
Entscheidungsprozess zu unterstützen.

Ethische Prinzipien  ändern 
sich im Wandel der Zeit 



Ethik und Kardiopulmonale Ethik und Kardiopulmonale 
Reanimation (CPR)Reanimation (CPR)

�    Wann mit CPR beginnen?

�    Wann CPR abbrechen?

�    Anordnung zum “Do Not Attempt    
      Resuscitation” (DNAR) – 
      Vereinbarung über Unterlassen eines 
      Reanimationsversuchs



Wann mit CPR beginnen?Wann mit CPR beginnen?

� Plötzlicher Herz-und/oder Atemstillstand
� Aussichten auf Erfolg 
� kürzliches Ereignis 
� Keine terminale Erkrankung
� Keine Vereinbarung über Unterlassen 

eines Reanimationsversuchs vorhanden
� Kein Risiko 

Im Zweifel immer beginnen!



Wann die CPR abbrechen?Wann die CPR abbrechen?

�     Nach mindestens 30 Minuten einer effizienten  
        Reanimation ohne Erfolg

   Ausnahmen: schwere Hypothermie, Kammerflimmern, 
Vergiftung, während invasivem Monitoring

�     Neugeborene mit Apgar  - /- /0
�     Sichere Todeszeichen 

�     Andere Opfer mit besserer Prognose benötigen
        CPR
�     Erschöpfter oder lebensbedrohter Helfer 
�     Vereinbarung über Unterlassen eines 
        Reanimationsversuchs ist vorhanden



Vereinbarung über Unterlassen 
eines Reanimationsversuchs

�    Vereinbarung zwischen Eltern, Arzt und Team 
         vor Auftreten des “Ernstfalles”

3.    Berücksichtigung von Prognose und 
         zu erwartender Lebensqualität

5.    Einholen der Einwilligung nach Aufklärung

6.    Schriftliche und in der Patientenakte verfügbare  
         Vereinbarung 

8.    Widerruf jederzeit möglich

9.    Regelmäßige Aktualisierung



Vielfalt der ethischen  
Aspekte von CPR

�    Ethische und rechtliche Probleme der 
       Untersuchung 

3.    Der Verstorbene als Unterrichtsmaterial

4.    Erhaltung der Organe für die Transplantation

5.    Verbrauch beschränkter Resourcen

6.    Andere 



Anwesenheit der Eltern während 
der Reanimation 

�    Auf Wunsch der Eltern bei Zustimmung 
   durch das Team

3.    Zuwendung durch ein Teammitglied

4.    Ermöglicht den Eltern:
1. beim sterbenden Kind zu sein (letzter 

Atemzug)
2. sich zu verabschieden
3. von den Bemühungen zu wissen, ihr Kind 

zu retten



Mitteilung vom Tod des Kindes

�    Wahl eines passenden Ortes

�    Verständliche Erklärung, nicht “drum-
      herum” reden 

4.   Zulassen, daß die Eltern ihr Kind sehen 
      und bei ihm sind

6.   Professionelle und empathische Haltung

7.   Verständnis für die Gefühle der Eltern

8.   Später über Obduktion sprechen



Nach Reanimation eines Kindes

   Erfolgreich oder nicht - 
Nachbesprechung mit dem Team
� Erlauben Sie, die klinische Situation zu 

diskutieren
� Üben Sie konstruktive Kritik
� Erlauben Sie, Emotionen auszudücken



Schlußfolgerung

   Ethische Aspekte im Zusammenhang mit 
Lebensrettenden Maßnahmen müssen 
wahrgenommen und beachtet werden.

   Es gibt Indikationen mit CPR zu beginnen, 
einen Versuch zu unterlassen und die 
Reanimationsbemühungen zu beenden

   Anwesenheit der Eltern ist möglich während 
einer Reanimation. Sie müssen adäquate 
Informationen und Zuwendung erhalten.


